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Die 1A der HS Koppstraße berichtet euch vom Hohen Haus.
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DREI FRAGEN AN herrn beer

Heute wollen wir in der Demokratiewerkstatt drei 
Fragen an unseren Gast Wolfgang Beer, Mitglied 
des Bundesrates von der SPÖ, zum Thema „Welche 
Aufgaben hat ein Abgeordneter?“ in einem Interview 
stellen. Unsere drei Fragen lauteten:
1. Welche Aufgaben hat ein Abgeordnete/r?
2. Wie wird man Abgeordnete/r?
3. Wie schaut der Arbeitsplatz eines Abgeordneten 
aus?
Auf unsere erste Frage hat er geantwortet, dass Ab-
geordnete sich über Inhalte informieren müssen 
und die Gesetze, die noch nicht fertig sind, bearbei-
ten müssen. 
Als wir Herrn Beer unsere zweite Frage stellten, hat 
er uns erzählt, dass man durch Mitarbeit in einer 
Partei zum Politiker wird und dadurch, dass man 
gewählt wird, kann man Abgeordneter werden. Auf 

unsere dritte Frage antwortete Herr Beer, der im 
Bundesrat arbeitet, dass es im Parlament verschie-
dene Sitzungssäle gibt, in denen die Abgeordneten 
arbeiten.

1. Welche Aufgaben hat ein Abgeordnete/r?
2. Wie wird man Abgeordnete/r?

Fragen über Fragen - wir haben die Antworten!

Andreea (12), Kacper (11), Merve (12), Emre (11)

Der Bundesrat, gezeichnet von Kacper.

Herr Wolfgang Beer beim Interview in der Demokratiewerkstatt.
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das hohe haus

Heute waren wir in der Demokratiewerkstatt und 
haben uns mit dem Thema „Was bedeutet Hohes 
Haus“ beschäftigt. Dazu haben wir unseren Gast 
Wolfgang  Beer, Mitglied des Bundesrates, von der 
SPÖ getroffen und ihm Fragen gestellt. Was wir he-
rausgefunden haben, könnt ihr bei uns lesen. 
Glaubt ihr, dass das Wort „Hohes Haus“ nur ein ho-
hes Haus beschreibt? Nein, dieses Wort bedeutet 
noch viel mehr! Das Haus, das man damit meint ist 
unser Österreichisches Parlament. Und was alles so 
im Parlament passiert, hat uns Herr Beer erzählt.
Die erste Frage, die wir gestellt haben ist „Wie ist das 
Parlament organisiert?“ Herr Beer hat uns gesagt, 
dass das Parlament aus zwei Kammern besteht. Di-
ese beiden Kammern heißen Nationalrat und Bun-
desrat. Gemeinsam beschließen sie für uns Österrei-
cher die Gesetze für unser Land. Daraufhin haben 
wir natürlich gefragt, warum es denn zwei Kammern 
gibt und nicht nur eine. Herr Beer hat uns dazu er-
klärt, dass  der Bundesrat die Länderkammer ist und 
die Bundesländer ihre Vertreter in den Bundesrat 
entsenden. Die dritte Frage lautet: „Was macht der 

Bundesrat?“ Der Bundesrat macht gemeinsam mit 
dem Nationalrat die Gesetze. Er vertritt beim Geset-
zemachen die Interessen der neun Bundesländer 
von Österreich. Er hat nicht so viel Macht wie der 
Nationalrat.
Wir hatten beim Interview mit Herrn Beer sehr viel 
Spaß gehabt und haben interessante Sachen von 
ihm gehört.

Wisst ihr, was „Hohes Haus“ bedeutet? Wenn ihr das nicht wisst, dann lest unseren Artikel.

Paulina (11), Thomas (11), Albnora (12), Patryk (12)

Das Parlament, gezeichnet von Paulina.
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Sprechblasentext

der lange weg des gesetzes
 Unterschrieben 

wird das Gesetz vom 
Bundespräsidenten und 

vom Bundeskanzler.

Dies ist der Nationalrat. 
Hier beschließen die 

183 Abgeordneten neue 
Gesetze.

So sieht der Bundesrat 
aus. Hier vertreten 
die Mitglieder des 
Bundesrates die 

Interessen der neun 
Bundesländer.

Der Weg des Gesetzes, gezeichnet von Stephanie.
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WIE ENTSTEHT EIN GESETZ

Interview mit Herrn Wolfgang Beer:

Demokratiewerkstatt: Was ist ein Gesetz?
Wolfgang Beer: An ein Gesetz müssen sich alle 
Bürger und Bürgerinnen daran halten. Es würde 
ohne Gesetz keinen Weg für ein friedliches Zusam-
menleben geben.

Demokratiewerkstatt: Wie entsteht ein Gesetz?
Wolfgang Beer: Es gibt eine Gesetzvorlage, die 
wird mit den Ministern bearbeitet. Danach kommt 
es in die Ausschüsse und wird diskutiert. Es gibt 
auch Jugendgesetze und Tiergesetze oder Gesund-
heitsgesetze.

Demokratiewerkstattwerk: Wer arbeitet im Parla-
ment an den Gesetzen mit? 
Wolfgang Beer: Bundesminister, Beamte, Mitar-
beiter und Parlamentarier. Es gibt in allen Ländern 
Gesetze. Man muss nicht studieren, wenn man im 
Parlament arbeiten will. 

Wir recherchierten und hatten auch ein Interview.

Der Bundesadler, gezeichnet von 
Bujamin.

Bujamin (11), Renee (11), Zeynep (11), Stephanie (12)

Eigentümer, Herausgeber, Verleger, 
Hersteller: Parlamentsdirektion
Grundlegende Blattrichtung: 
Erziehung zum 
Demokratiebewusstsein.
Werkstatt mit ParlamentarierInnen

Impressum

1A, HS 1 Koppstraße
Bayar Murat, Blakaj Art, Blaszczyk Kacper, Cinar Canberk, 
Ergin Emre, Göksu Muhammed Ali, Sarka Thomas, Selimi 
Bujamin, Sencan Alican, Spoiala Renee, Zacharjasz Patryk, 
Cetin Merve, Dolu Zeynep, Giczi Verena, Kocak Rahime, 
Lazar Andreea, Scheid Stephanie, Sulima Paulina, Veliu 
Albnora, Veliu Eleonora, Zalata Jomna  



6

Nr. 296 Donnerstag, 25. Juni 2009

Mitmachen • Mitbestimmen • Mitgestalten!

die politik ist unser freund 

Demokratiewerkstatt: „Wie ist der Arbeitstag eines 
Abgeordneten?“
Wolfgang Beer: „Es ist keine normale Arbeitszeit wie 
bei einem normalen Angestellten. Die Arbeit findet 
in Ausschüssen und Bundesratssitzungen statt.“
Demokratiewerkstatt: „Was machen sie als Mitglied 
des Bundesrates?“
Wolfgang Beer: „Ich sitze in Ausschüssen, und in die-
sen Ausschüssen werden die Gesetze, die im Natio-
nalrat beschlossen werden, behandelt.“
Demokratiewerkstatt: „Wie informiert sich ein Abge-
ordneter?“
Wolfgang Beer: „Ein Abgeordneter informiert sich 
über die Ministerien und über das Internet und Bü-
cher.“
Demokratiewerkstatt: „Vielen Dank für dieses Inter-
view!“
Wolfgang Beer: „Gern geschehen.“
Wenn wir schlafen, frühstückt er. Wenn wir frühstü-

cken, ist er auf dem Weg zur Arbeit. Wenn wir auf 
dem Weg zur Schule sind, ist er schon in der Arbeit. 
Wenn wir in der Schule sind, isst er zu Mittag. Wenn  
wir Mittag essen, geht er nachhause. Wenn wir zu-
hause sind, isst er schon zu Abend. Wenn wir zu 
Abend essen, schläft er schon. Und wenn wir schla-
fen, dann ist er schon aufgewacht und das geht im-
mer so weiter. Ihr seht, Wolfgang Beer ist uns immer 
einen Schritt voraus!

Aber was macht unser Freund Wolfgang Beer eigentlich den ganzen lieben langen Tag? 
Wir haben ihn einfach gefragt!

Verena (11), Murat (12), Alican (10), Rahime (12)

WAS MACHT DIE BUNDESREGIERUNG ?

Wir haben heute Herrn Wolfgang Beer getroffen. 
Wir haben ein Interview gemacht, um wichtige In-
formationen zu erhalten.
Unsere erste Frage war:
„Was macht die Bundesregierung?“
Wolfgang Beer: „Die Bundesregierung entwickelt 
die Gesetze. Gesetze sind Regeln, die für alle Men-
schen, die in Österreich leben gelten.“
Als nächstes wollten wir wissen:
„Was hat die Bundesregierung mit dem Gesetz zu 
tun?“

Wolfgang Beer: „Die Bundesregierung kann ein Ge-
setz vorschlagen und an den Nationalrat übermit-
teln, das heißt, der Nationalrat setzt sich als näch-
stes mit dem Gesetzesvorschlag auseinander.“
Unsere vorletzte Frage lautete:
„Seit wann sind sie Mitglied des Bundesrates?“
Wolfgang Beer: „Ich bin seit zwei Jahren Mitglied 
des Bundesrates. Man braucht für ein Gesetz zwi-
schen zwei Monate und fünf Jahre. Es ist sehr un-
terschiedlich.“
Als letztes wollten wir wissen: „Braucht man einen 
Universitätsabschluss um Abgeordneter im Natio-
nalrat werden zu können?“
Wolfgang Beer: „Nein man braucht keinen Universi-
tätsabschluss.“
Es hat uns sehr gefreut, Herrn Wolfgang Beer zu be-
fragen. Er war sehr nett zu uns. Es war eine große 
Freude Herrn Beer zu treffen. Wenn sie nicht wis-
sen, was eine Bundesregierung ist, dann lesen sie 
unseren Artikel mehrmals durch.

Wir haben heute einen Experten getroffen und ihn gefragt, was die 
Bundesregierung eigentlich macht?

Art (10), Leonora (12), Muhammed Ali (12), Canberk (12), 
Jomna (12)


